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Alice im Lommatzschland, 2019 
Radierung, 30 x 50 cm   

Das Uhrwerk, 2020
Radierung, 30 x 30 cm   

Aufgelassener Hof bei Nimtitz I, 2021 
Radierung, 30 x 60 cm    



Liebe Freunde der Galerie,

wir freuen uns darauf, Sie/Euch und Ihre Freunde am 18. November von 
20 bis 22 Uhr zu dieser Ausstellung und zur Vernissage im Beisein des Künstlers 
herzlich einladen zu können.

Am 22. Januar von 15.30 bis 18 Uhr findet ein Galeriekaffee inmitten der Bilder 
statt. 

Herzlich willkommen sagen 
Maria und Bettina-Maria Berlinicke

D
er N

achlaß
 des

böhm
ischen

Korbflechters Joseph K. 

Öffnungszeiten: Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, Fon 04431 3164 

und freitags 19 bis 22 Uhr  

Harpstedter Straße 23   27793  Wildeshausen   

E-Mail: galerie-wildeshausen@web.de    

www.galerie-wildeshausen.de /  www.bilder.kunstgalerie-wildeshausen.de

Hans-Jürgen Reichelt ist 1956 in Olbernhau/Erzgebirge geboren; studierte 
Restaurierung für baugebundene Kunst in Potsdam (1979 - 1982); 1986 begann 
er mit den ersten Radierungen. Seit 1990 arbeitet Herr Reichelt Freiberuflich als 
Maler, Grafiker und Restaurator. 2014 erhielt Herr Reichelt ein Stipendium zum 
Fotoprojekt „nature morte WK1“ von der Stiftung Käthe Kollwitz Gedenkstätte 
Moritzburg und Ausstellung in der Evangelischen Kirche Moritzburg.


